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I. Die kirchliche Begräbnisfeier 
 
Im September 2009 ist nach langjähriger Vorbereitung 
die zweite authentische Ausgabe des Ritual-Faszikels 
„Die kirchliche Begräbnisfeier in den Bistümern des 
deutschen Sprachgebietes“ erschienen, die ab dem 1. 
Adventsonntag (29. November) 2009 die Ausgabe von 
1972/1973 ersetzen sollte.  
 
Laut Sr. Eminenz Dr. Joachim Kardinal Meisner, 
Vorsitzender der Liturgiekommission der Deutschen 
Bischofskonferenz, begegnet das neue Rituale seit der 
Veröffentlichung anhaltender Kritik bei Bischöfen, 
Priestern und Diakonen. Diese betrifft vor allem die 
Qualität der liturgischen Texte bzw. Übersetzungen, 
einzelne praxisfremde rubrikale Vorgaben, aber auch 
Größe und Umfang des Buches, die seine Verwendung 
erschweren. Einwände dieser Art werden aus dem 
gesamten deutschen Sprachgebiet geäußert. Deshalb 
haben sich die beim „Forum Liturgie im deutschen 
Sprachgebiet“ zusammenkommenden Bischöfe am 
20./21. Jänner 2010 ausführlich mit dieser Situation 
befasst. Demnach wird nun eine verbesserte zweite 
Auflage des Begräbnisrituales vorbereitet.  
 
Der in diesem Zusammenhang ausgesprochenen 
Anregung folgend, hat unser Herr Diözesanbischof 
verfügt, dass die Ausgabe 1972/1973 des Rituale „Die 
kirchliche Begräbnisfeier in den Bistümern des 
deutschen Sprachgebietes“ vorerst weitere zwei Jahre, 
konkret bis zum 1. Adventsonntag 2011, rechtmäßig 
benützt werden kann.  

PERSONALNACHRICHTEN 

 
 

II. Diözesane Personalnachrichten 
 
 
1. Der Diözesanbischof hat  ernannt 
 
Kan. Msgr. GR Franz Graf, emer. Dompropst und 
Vizeoffizial, weiterhin zum Diözesanrichter am 
Bischöflichen Diözesangericht; 
 
Lic. László Pál, bisher Pfarrmoderator, zum Stadt-
pfarrer der Stadtpfarre Eisenstadt-St. Georgen; 
 
Sebastian Augustinov, bisher Pfarrer in Kaisersdorf 
und mit der Mithilfe in der Stadtpfarre Oberpullendorf 
und der Pfarre Mitterpullendorf betraut, zum Pfarrer 
der Pfarren Tadten und St. Andrä a. Z.; 
 
Msgr. GR Josef Hirschl, bisher Pfarrer i. R., Rust, 
zum Pfarrer der Pfarre Illmitz; 
 
EKR Karl Hirtenfelder, Pfarrer in Stegersbach und 
Ollersdorf, auch zum Pfarrer der Pfarre Olbendorf; 
 
András Keresztes, bisher Pfarrmoderator, zum 
Pfarrer der Pfarren Strem und Moschendorf; 
 
Mag. Karl Schlögl, bisher Bischöflicher Zeremoniär 
und Kaplan an der Dom- und Stadtpfarre in Eisenstadt, 
zum Pfarrmoderator der Pfarren Eberau, Gaas und 
Bildein; 
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Martin-Ralph Kalu, bisher Pfarradministrator, zum 
Pfarrmoderator der Pfarren St. Martin a. d. R. und 
Neuhaus am Klb.; 
 
Lic. Mag. Grzegorz Kotynia, bisher Kaplan in 
Neusiedl a. S. und Weiden a. S., zum Pfarr-
moderator der Pfarre Kaisersdorf; 
 
Mag. Clarence Maria Angelo Rajaseelan,  bisher 
Pfarrvikar in Illmitz, zum Pfarrvikar der Pfarren 
Olbendorf, Stegersbach und Ollersdorf; 
 
Walter Alois Rudy, Neupriester, zum Kaplan der 
Pfarre Oggau a. N., der Stadtpfarre Rust und der 
Pfarre Mörbisch a. S.; 
 
P. Lic. Mag. Dr. Bronislaus Gucwa OFM, bisher 
Kaplan in St. Pölten, zum Kaplan  der  Stadtpfarre 
Frauenkirchen; 
 
GR Alois Kitzbichler OFM, bisher Kaplan in Maria 
Schmolln, Diözese Linz, zum Kaplan der Stadtpfarre 
Güssing; 
 
Mag. Johannes Lehrner zum Aushilfspriester und 
zum Diözesanseelsorger der Interkontinentalen 
Christlichen Fraternität der chronisch kranken und 
körperbehinderten Menschen unter Verleihung des 
Titels „Pfarrer“ und Betrauung mit der Seelsorge an 
laienapostolischen Bewegungen; 
 
Leon Variamanana, bisher Generalvikar der Diözese 
Toamasina, Madagaskar,  zum Aushilfspriester in der 
Dom- und Stadtpfarre Eisenstadt während seines 
„Sabbatjahres“; 
 
Dipl. Päd. Rita Koller (L), Religionslehrerin, zur 
Pfarrassistentin der Pfarre Wolfau; 
 
GR Johannes Müller (D), Ständiger Diakon, Ober-
wart, zum Pfarrassistenten der Pfarre Kitzladen; 
 
GR Mag. Dr. Peter O. Okeke, Stadtpfarrer in 
Purbach a. N. und Pfarrer in Breitenbrunn a. N., zum 
Seelsorger für die Schubhäftlinge in der Diözese 
Eisenstadt; 
 
Mag. Dr. Anton Josef Simon (L) unter Beibehaltung 
seiner Aufgaben als Pastoralassistent im Altenwohn- 
und Pflegeheim des Burgenländischen Hilfswerkes in 
Eisenstadt zum Referenten des Referates für 
Liturgie; 
 
Mag. Barbara Buchinger (L), bisher Assistentin der 
Geschäftsführerin, zur Geschäftsführerin des 
Bildungs- und Tagungszentrums im „Haus St. 
Stephan“ in Oberpullendorf; 
 
Bernhard Dobrowsky (L), Direktor-Stellvertreter 
und Bereichsleiter im Pastoralamt der Diözese, 
Ombudsmann, unter Beibehaltung seiner ihm 

übertragenen Aufgaben zum Redakteur des 
Burgenländischen Jahrbuches; 
 
P. Stanisław Rutka CSsR, Kaplan in Oberpullendorf, 
Mitterpullendorf und Stoob, zum Geistlichen Leiter 
der Kuria Burgenland Süd der Legio Mariae; 
 
Dr. Gabriele Kindshofer (L), Psychologin, Neusiedl 
a. S., zur Leiterin der in Durchführung der Beschlüsse 
der Österreichischen Bischofskonferenz neu er-
richteten Ombudsstelle der Diözese Eisenstadt für 
Opfer von Gewalt und sexuellem Missbrauch in 
der katholischen Kirche, die die vor kurzem ad hoc 
eingerichtete „Stelle für Opfer sexuellen Missbrauchs 
in der katholischen Kirche“ ersetzt. 
 
 
2. Inkardiniert in die Diözese Eisenstadt wurde 
 
Lic. László Pál, Pfarrmoderator der Stadtpfarre 
Eisenstadt-St. Georgen, bisher Priester der Erzdiözese 
Alba Iulia, Rumänien. 
 
 
3. Betraut wurden 
 
EKR Franz Unger, Stadtpfarrer i. R., Weiden a. S., 
bisher mit der Mithilfe in den Dekanaten Neusiedl a. 
S. und Frauenkirchen betraut, mit der Mithilfe in der 
Stadtpfarre Neusiedl a. S. und in der Pfarre Weiden a. 
S.; 
 
Mag. Dr. Johannes Fleischacker, Pfarrer i. R., Graz, 
bisher mit der Mithilfe in den Pfarren Kemeten und 
Olbendorf betraut, mit der Mithilfe in den Pfarren 
Wolfau und Kitzladen; 
 
Mag. Clement O. Uzoezie, Pfarrer in Kemeten, mit 
der Mithilfe in den Pfarren Wolfau und Kitzladen; 
 
Mag. Georg Vukovits (D), Ständiger Diakon, 
Religionslehrer und Theologischer Assistent am 
Gymnasium der Diözese in Eisenstadt, mit dem 
ehrenamtlichen Einsatz in den Pfarren Siegendorf 
und Klingenbach.  
 
 
4. Enthoben wurden 
 
Mag. Johannes Lehrner als Pfarrmoderator der 
Pfarren Eberau, Gaas und Bildein; 
 
Dr. Titus Ifewulu, Pfarrer in Pamhagen und Wallern 
i. B., als Pfarrprovisor der Pfarre Illmitz; 
 
Mag. Clement O. Uzoezie, Pfarrer in Kemeten, als 
Pfarrprovisor der Pfarre Olbendorf; 
 
Herta Decker (L) im Hinblick auf den Eintritt in die 
„Freizeitphase“ vor dem Eintritt in den dauernden 
Ruhestand als Geschäftsführerin des Bildungs- und 
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Tagungszentrums im „Haus St. Stephan“ in 
Oberpullendorf; 
 
Prof. Franz Buchberger (L) als Redakteur des 
Burgenländischen Jahrbuches; 
 
EKR Josef Schermann, Pfarrer i. R., Rattersdorf-
Liebing, als Diözesanseelsorger der Interkontinen-
talen Christlichen Fraternität der chronisch kranken 
und körperbehinderten Menschen; 
 
Johann Schuster, Pfarrer i. R., Pinkafeld, als 
Geistlicher Leiter der Kuria Burgenland Süd der 
Legio Mariae; 
 
Raphaela Krojer (L), Pastoralassistentin am 
Landeskrankenhaus in Oberwart, von der Mitarbeit in 
den Pfarren Wolfau und Kitzladen. 
 
 
5. In den dauernden Ruhestand treten 
 
EKR Mag. Josef Pöck, Pfarer in Tadten und St. 
Andrä a. Z. 
 
Stanisław Mołoń, Pfarrer in St. Martin a. d. R. und 
Neuhaus am Klb. 
 
 
6. Heilige Weihen 
 
Diözesanbischof Dr. Paul Iby hat am 29. Juni 2010 
in der Dom- und Stadtpfarrkirche zum hl. Martin 
in Eisenstadt geweiht 
 
a) zum Priester der Diözese Eisenstadt  
 
Walter Alois Rudy, Alumne des Bischöflichen 
Priesterseminars der Diözese Eisenstadt, vorher 
Ständiger Diakon, geb. am 26. September 1959 in 
Oberwart, Heimatpfarre Deutsch Schützen,  und 
 
b) zum Ständigen Diakon 
 
Mag. Georg Vukovits (L), geb. am 20. Juni 1969 in 
Eisenstadt, Heimatpfarre Draßburg, nunmehr wohnhaft 
in Siegendorf. 
 
 
7. Berufsgemeinschaft  
 
Der Diözesanbischof hat den neugewählten 
Vorstand der Berufsgemeinschaft der pastoralen 
Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen bestätigt: 
 
Vorsitzender: Mag. Gustav Krammer (L), Leiter 
des Seelsorge- und Tagungszentrums „St. Christo-
phorus-Haus“ in Oberschützen. 

Vorsitzender-Stellvertreter/Stellvertreterin: Julius 
Potzmann (L), Leiter des Referates Krankenseelsorge 
und der Seelsorgestelle im Landeskrankenhaus sowie 

Pastoralassistent im Altenwohn- und Pflegeheim 
„Haus St. Franziskus“ in Güssing. 

Tina Gsertz-Karazman (L), Dienststellenleiterin der 
Katholischen Jugend und Jungschar Burgenland. 

Kassierin:  Evelyne Leitner (L), Leiterin der 
Seelsorgestelle im Pflegezentrum der Bgld. Kranken-
anstalten am Hirschenstein, Rechnitz. 
 
 
8. Pastorale Mitarbeiter/innen 
 
MMag. Dr. Astrid Eisingerich (L), Leiterin der 
Seelsorgestelle am A. ö. Ladislaus Batthyány–Stratt-
mann Krankenhaus in Kittsee, scheidet aus dem 
Dienst der Diözese. 
 
Nicole Horvatits geb. Grandits, Regionalstellen-
leiterin der Katholischen Jugend und Jungschar für die 
Region Süd (Dekanate Pinkafeld und Rechnitz), 
scheidet aus dem Dienst der Diözese. 
 
 
9. Diözesane Laienmitarbeiter/innen 
 
Michaela Hellmann (L), Redaktionssekretärin, wurde 
zur Verantwortlichen für den Bereich Marketing 
des „martinus“ – Kirchenzeitung der Diözese 
Eisenstadt ernannt. 
 
 
10. Pastoralpraktikum 
 
Thorsten Carich, Alumne des Bischöflichen Priester-
seminars, wurde dem Bischöflichen Sekretariat und 
der Dom- und Stadtpfarre Eisenstadt  zugeteilt. 
 
Dipl.-Ing. Jürgen Tanczos, Alumne des Bischöf-
lichen Priesterseminars, wurde dem Stadtpfarramt 
Jennersdorf zugeteilt. 
 
MMag. Dr. Matthias Platzer, Alumne des Bischöf-
lichen Priesterseminars, wurde den Pfarren Mogers-
dorf und Maria Bild a. W. zugeteilt. 
 
 
11. Diözesane Gremien 
 
a) Gremium „Priesterrat und Dechantenkonferenz 
der Diözese Eisenstadt“ 
 
Sebastian Augustinov, Pfarrer in Kaisersdorf, 
ernannter Pfarrer der Pfarren Tadten und St. Andrä a. 
Z., wurde als Mitglied enthoben. 
 
b) Mag. Dr. Anton Josef Simon (L), Pastoralassistent 
im Altenwohn- und Pflegeheim des Burgenländischen 
Hilfswerkes in Eisenstadt, ernannter Referent des 
Referates für Liturgie, wurde als Mitglied berufen. 
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12. Überdiözesane Einrichtungen und Gremien  
 
Mag. Johann P. Artner, Leiter des Katholischen Bil-
dungswerkes, wurde als Vertreter der Diözese Eisen-
stadt im Beirat des Österreichischen Studienförder-
ungswerkes „Pro scientia“ an Stelle von Kan. 
Msgr. GR Franz Graf, emer. Dompropst und Vize-
offizial des Bischöflichen Diözesangerichts entsandt. 
 
 
13. Bischöfliche Auszeichnung 
 
Der Diözesanbischof hat P. Mag. Norbert Cuypers 
SVD, bisher Spiritual am Bischöflichen Priester-
seminar der Diözese, zum Bischöflichen Geistlichen 
Rat ernannt. 
 
 
14. Staatliche Auszeichnungen 
 
Sr. MMag. Johanna Vogl SDR, Direktorin der 
mittleren und höheren Schulen im „Theresianum“, 
wurde der Berufstitel „Hofrätin“ verliehen. 
 
 
15. Adresse 
 
GR Karl Mauerhofer, Pfarrer i. R., 8380 Feldbach, 
Erzherzog Johann-Straße 173 (bisher Pfarre Strem). 
 
Stanisław Mołoń, Pfarrer i. R., 36-068 Bachórz 11, 
Polen. 
 
EKR Mag. Josef Pöck, Pfarrer i. R., 7151 Halbturn, 
Bahngasse 20. 
 
 

MITTEILUNGEN 

 
 

III. Christophorus-Aktion 2010 
 
„Ein Zehntel Cent pro unfallfreiem Kilometer für ein 
MIVA-Auto“ erbittet die MIVA am Christophorus-
Sonntag, dem 25. Juli 2010. Mit jeder Spende setzen  
 

die Verkehrsteilnehmer/innen ein Zeichen der 
Solidarität mit den Ärmsten der Welt. Durch die 
Einnahmen der 51. Aktion sollen schwerpunktmäßig 
pastorale und soziale Projekte in der Demokratischen 
Republik Kongo unterstützt werden. 
 
Die MIVA sendet die Materialien zur 51. Christo-
phorus-Aktion, unter dem Motto „wer bittet, der 
empfängt“, an alle Pfarren. Diese können jederzeit 
nachbestellt werden. Spenden zur 51. Aktion sind am 
Christophorus-Sonntag, dem 25. Juli, in den katho-
lischen Kirchen erbeten und direkt auf das 
Spendenkonto der MIVA einzuzahlen: PSK 1.140.000 
(BLZ 60000) oder Hypo-Bank 0000777771 (BLZ 
54000). 
 
Im Vorjahr unterstützten die Pfarren der Diözese 
Eisenstadt die MIVA-Christophorus-Aktion mit insge-
samt 95.699,89 Euro. 
 
 

IV. Pflichtabonnement der Zeitschrift 
„Singende Kirche“ 
 
Die Österreichische Bischofskonferenz hat in ihrer 
Herbstplenaria vom 9. bis 12. November 2009 den 
Beschluss über die Aufhebung des Pflichtabonnements 
der Zeitschrift „Singende Kirche“ gefasst und diesen 
in der Frühjahrsplenaria vom 1. bis 4. März 2010 
bestätigt. Die Einstellung des Pflichtabonnements 
erfolgt mit 1. Jänner 2011. Pfarren, die diese 
Zeitschrift ab dem genannten Zeitpunkt nicht mehr 
beziehen wollen, mögen dies dem Bischöflichen 
Ordinariat bis 30. September 2010 bekanntgeben, 
damit die Redaktion dieser Zeitschrift bezüglich der 
künftigen Auflagenzahl entsprechend disponieren 
kann.  
 
 
 

BISCHÖFLICHES ORDINARIAT 
EISENSTADT 

E i s e n s t a d t , 6. Juli 2010 
Gerhard Grosinger Johannes Kohl 
Ordinariatskanzler Generalvikar 
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